
und der Kautone

bwald ndUri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.
——

den 27. Januar 1868.

wonnementspreis  fur 6 Monale frantodurchdi —— —eeehr: dee cinpauice Vetitzei TenRaum
preis: sur ere — A— cZungegebuhr: die einspaltige Leutei og en

F 3 Monae swrto dr de e goein 2328b0 Inseratevon8Zeilenundwenigee28—B —— 327 fur Wiederholungen. 85
Inserate, welche Abends vor ð Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Tag. Fur die Sonnabend Nummer sind die Inserate vor 12 Uhr Mittags abrugeben.

Inferate von auswarts nehmen außer der Trpedition allein entgegen die Herren DZaafentein ogler n Basel, Frankfurt a. N. Samwurg, deiprig, Wien und Berlin.
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Mund und Handharmonika·Dpser von Ruswil *

Mittwoch ben 20.Januar. —

An —7777 ñ roßer Auswahl bei Gebr. Schlageter am Kornmarkt.
nzetgen. futr Zugelaufen:

— y1s rur —. Ind roth gefleat. Zu erfragen geaen Vergütung der edehe ie bei der Ex

Unterzeichnete zeigen hiemit dem geehrten Publikum an, daß sie wegen peditien dieses Blatreesc2Aen——
orgerucier Saisen aue WinterArtikel, Strickwolle, weiße und farbige Gefunden: Ene Fußw nde S
Dle schone Violton, ju debeutend herabgesetzten Preisen erlaftu Vc ——— zz
verden. Zugleich empfehlen sie eine große Ausswaht in Corsets, Ori-— — 7cc7c7——
nolinen, weisen KEiousen u. s. w. 3 Zu tpe * 7* ab

Es empfehlen sich höflich VreePphenna ei Sch rier im

F Fe. Harkeler &amp;VIJ. Stodhalter iZoi —etuens eune uen Woh7 nung vo

J (neben Hrn. Sieri, uhrenmacher) Pfistergasse Nr. WBo rrerehhe —

— 4 ———* eine B auung.  tn

E nicht u ühersehen 8c—
Bei vorgerückter Saison Feeh der Unterzeichnete eine große Partie Tuch und 872] Zu vermietheu: Eine kleine Woh

Bukskin·Reften, AS CEuien haltend, zu bedeutend herabgesesten Prei g mit Keller, ——— Nr. M4.
fen. Es empfiedit sich Bij, Zu vermirthen: Soaleich oder

— ——
46)] am Kornmarkt. * Re zeñ Fucrengaßt Zu en da

— Alois Brunner, Gopplismoos.

FE gZu vermiethen: Eine gangbare
Baãckerei mit Wohnung in einer großern

Ortschaft; wo? sagt das
Bareau Fr. Habermacher

in Munster.

aor] gu vermiethen; Auf Vitte Parz
eine schone, sonnige Vobpung bestehend in
Stube und 4 Zimmern, bei Blum, 9
im Bruch — Ebendaselbst wuůrde ein Knabe
in die Lehre genommen.
A zu vermiethen: Auf Mitte Narz

eine gesunde, heitere Wohnung in stiller und
angenehmer Lage an eine ige o—
du vernehmen im Bruch Nr. 58 Etage.
Qfij Zu vermiethen: Auf Rinte varz

ein großer guter Weinteller; wo ist zu ver
nebnen bei J. Scherer, Krongasse.7e Zu vermiethen: 85 Mitte Rar
1868 eine oder zwei geraumi Woh
nungen sammt Zubehörde e eLeute, bei

arl wrbict acer
Untergrund Rr. 604 B.

76942] Zu vermiethen: Auf Nite Par
eine Wohnumg mit C Zimmern Kuche, seller

und F e, in Nr. 202, ——Ad n vermiethen; Auf Rute Marz
ein gut gelegenes kleines Magazin ganz in
der ghe dee Schwanenplabes. Einsrage bei
der Erppedition dieses Blattes
Hos gu vermiethen: Von Stunde an

oder auf Mine Marz ein Ablagerungsplat
am Bahnhof. Zu vernehmen bei

Zosef Achermann
in der Fröschenburg am Vahnhof.

———re 4

5* im Zten Stock Re pe
egats.

Zu vermiet Auf Mit
eine frohmüthige e —

Rantk; vwoere. ein großer gewolbter Keller. Sichzu melden bei V. Peter zum St. Moritz.

—X Steigerung.
Dienstag den 28. und Mittwoch

en 28. Januar nachsthin, jeweilen von

horminagß9 Uhr an, werden beim 9
ause in dupn unter richterlicher Aufficht
ienz baare aobert versteigert:erfchedene Eüenwaaken (Stoffe für
Frauenimmerkleider), eine Naãhmaschiue,

rine eeaee ——ren, namlich Pe — en

e 2e. g * Ceen
3 und Strohhüute, Kappen füruner und Knaben, Gravatten,

danbschuhe Rachtsacke nud Reise
raschen, mehrere Bruchbander,Mi
utar· Effekten Fußsacke Teppiche
mnd noch einige Hausgerãthschaften.

Zuzern, den 21, Jangar 1868
Die Gerichtskanzlei.

Kommt zum muntern Abendkreis,

Lasset ab von Müh' und Fleiß!

Ist der Schlüfsel doch gefunden,

Euch zu bieten frohe Stunden.

7oise] Lilionese,
vom Ministerium geprüft und konzessionirt,

reinigt — — Leberflecken, Sommer
pe ee vertreibt den gelben Eeint und die Rothe von der Rase. eg

Mittel für rexgune Unreinigleiten derDaut, erfrischt und verjungt den Teint und
dicht denselben blendend weiß und zart.

Ddie Wirtung erfolgt binnen 14
wofür die — garantirt, à Flasche 4 Fra
i5 Fc. Vies ist das allein achte
Fabruat; alles Nebrige, unter dem Namen
onese annoncirt, ist der unserigen nur
nachgeahmt.

BarterzeugungsPomade,
à Dose 4 Ir. Binnen 6 Monaten erzeugt
dieselbe einen vollen Bart schon bei jungen

denten von 16 dahren. Auch wird die

elbe &amp; Kopfhaarwuchse angewandt. Fürden Ersola garantiren wir ünd zahlen im
Richtwirtunasfalle den Betrag zurück.

Chinesisches Haarfärbemittel,
a dlasche 8 Fr., dien!/ Fl. Is- Fr. farbt
das Haar sofort acht in Blond, Braun

und Schwarz, und fallen die Farben vor
zuglich schon aus.

Drientalisches Enthaarungsmittel,
in Flacons zu 8. Fr,, zur Entfernung der
 Haare, wo man solche nicht gern wunscht,
in Zeiuraum von 15 Nininen, ohne jeden

Schůrr oder Nachtheil der Haut.— ——
geter am Kornmartt in Luzern.
 RExfinder Rothe &amp;C Comp. in Berlin.
— —
5 Die Gasfabrik verlauft Holzkoh

len, das Pfund à * Cts.

i66] Ju verkanfen

 das massiv gehaute Haus—F ——

Amit4 Dedren jede eineA.. g. geraumige Stube und 8 Zim ·

A dier, Küche und Keller enhal iend. Vor dem Hause befindet
ach ein an die Straße anstoßender Garten,
her als Bauplatz verwerthet werden konnte.

472] Ein an der frequentirtesten Gasse der
Ziadt izern befindliches Haus mit einem
sonen Ragäazin möchie zu billigen Be
dingungen verlaust werden

Fürsprech Lingg.
517) Ein eiserner, feuersicherer Geld

schrank st zu billigem Preise verkaufen:
wor sagt die Erpedilion dieses Blattes

Zirka 40 Erdarbriter,
deetzzue sind, finden bei gutem Lohne Ar

eit bei

Bauunternehmer Seiler,
z221] Salmhof bei Brienz.
 — ——— ——

Gesucht: 8 6 Maurer, die haupt

sachlich im Versetzen gut bewandert
sind. Zu vernehmen beim Löwen

denkmal. aif
. Eine brave und arbeitsame

Gesucht: Felnerin in einen Gast

dof 5 tommende Saison. Dieselbe muß auchsranzdsisch sprechen sonnen. Sich zu melder
hei der Trpeditnion dieses Blattes. 846

. Fur Fr. 4000 50/0 Luzerner
Gesucht In e wofür

angenessenes Agio bezahlt würde. si anneiden bei der Erpedition d. Bl. 1518

Eine gute Köchin,
die mehrere Jahre in einem Hotel selbständig
—A dat, sucht eine Stelle und Fo
ogleich eintrelen. Gute Zeugnisse stehen zu
ensien. Frantirte Rachfragen befordert die

cerilon bieseslanes.687
Ase] Eine Person empfiehlt fich zum

Rahen oder Ausheifen im Hause, als —*
Jangerin oder Krankenwärterin. Zu vderneh
nen in Nr. 168, Roßligasse,  Stock, oder
bei Hrn. Felber, — an der außern

Weggaisgasse.

Eine geübte Saalkellnerin,
oeutsch und franzofisch sprechend, wünscht au
tommende — ahnliche Stelle oderir
Anem Cafo ersten Ranges. Gute Jeugnis
and Empfehlungen stehen zu Diensten. Gef
Dfferten beliebe man unter Chiffre M. F.
Jotto restante Luzorn zu richten. 878

5283] Auf Lichtmeß wunschen noch mehrere
sKnechte —X 5 zu werder
durch Joh. Wiß, Reparateur in Hochdorf

5101] Mau wüuscht einen jnngen Mann
pon guttin Hausc, dato Handelslehr

ling, bei einer —57 honneten Fa
mille für Kost und Logis wohl unter
zubringen, wobei weniger auf Penfions—
—XV Aufnahme
und gute Pflege gesehen wird. Aus
hunft ertheili die Crpedition d. Bl.

5211) Bei Unterzeichnetem wird ein solider
Schlafganger angenommen.

Mathias Bucher
in der Bierbrauerei Rosengarten, 8. Stoc.


